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8 Inte lligenz— Blatt 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


e # 


Rönigl. Provinzial» Intelligenz» Comtolr, im Daf, Lokal, S 
Eingang Plaugengaffe A 385. 


No. 201. Domnerfiag, den 29. Auguft 1839. 


Angemeldete gr em d 
Angekommen den 27. Auguſt 1839. 


Herr Baron v. Gutſtedt nebſt Familie aus Halberſtadt, Herr Rittergut odeſt⸗ 
per v. Szerdahely nedſt Fräulein Tochter aus Rinkowken, Herr Sutsdeſitzer Grö⸗ 
den aus Altenſtein, die we Kaufleute Abenſur aus Altenau, Hennig aus Stets ` 
tin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſſtzer von Tucholka nebſt Frau Ger 
mahlin, Michael v. Tucholka nnd Ignaß Tucholka von Stargard, log. im Hotel 
de Berlin. 2 SE 
J ũ¶õDã hd ³ð²q 
f 8 AVERT ISS E MEN IT S. 


Sk Die Lieferung des für die hieſigen und die Garniſon⸗Anſtalten in Weichſel⸗ 
münde erforderlichen Erleuchtungs⸗ Materials, beſtehend in circa 3000 Pfd. Lichte, 
82 Ihe. roffinirten Rüboͤls und 26 Pfb. Dochtgarn, auf das Jahr 1840, ſoll dem 
„ in Eatrepriſe gegeben werden. Es ſteht hierzu ein Licitations⸗ 

min auf f E SC ir BER 

EE den 17. September d. J. Vormittags 10 Uhr 

in dem Geſchaͤftslocale der Verwaltung, Frauengaſſe Mo. 859, an, zu welchem ge⸗ 

eignete Unternehmer eingeladen werden. - U 
Danzig, den 25. Auguſt 1839. S 
ER Königl. Garniſon Verwaltung. . 

2. Die Lieferung des Holzbedarfs für die hieſigen und die Garniſon⸗Anſtalten 

in Weichſelmuͤnde auf das Jahr 1840 und 18404, in circa 1200 Klafter kiefern 


KC 


a RE 


Scheitholz beſtehend, ſoll im Wege der BA an den Drogen in En⸗ 
trepriſe ausgegeben werden. 8 Ze ) 
Es ſteht hierzu ein Termin auf 
den 16. September 5. GZ 
in unſerem Geſchaͤftslocale, Frauengaſſe AS 859. Vormittags 10 uhr an, zu wel⸗ 
chem cautionsfaͤhige Unternehmer eingeladen werden. 
Die Lieferungs⸗Bedingungen Fouen ali in den SM von 8 2 4. Uhr 
Mittags cingefehen werden. N 
Danzig, den 25. Allguſt 1339. ES 

; Königl. Garniſon verwaltung. S 

13 Zur Lieferung des für die hieſigen Garniſon⸗Anſtalten erferderlichen Stroh. 
| bedarfs auf das Jahr 1840 in circa 87 Schock Roggen⸗Richtſtroh beſtehend, ſteht 
auf den 17. September d. J. Vormu tags 11 Uhr 

in dem Geſchaͤftslocal, Frauengaſſe NZ 559. „ein Litkitations⸗Termin an, zu Sch 
chem geeignete Unternehmer eingeladen werden. 
Danzig, den 25. Auguſt 1839. S 

Königliche Garniſon Verwaltung. 

4. Zur Lieferung des Schreibmaterialien⸗ Bedarfs für Die hieſigen und die 
Garntſon⸗Anſtalten in Weichſelmunde, auf das Jahr 1840, ſteht ein Licitations⸗ 
Termin in mim Geſchaͤftszimmer, Ng erg No. 859., auf i 

S den 17, September d. J. Vormittags 12 Uhr 

an, zu welchem geeignete Unternehmer hiermit eingeladen werden. 

3 den 25. Auguſt 1339. 
8 i Königliche Garniſon Verwaltung. 
5, Die Abfuhr der Latrinen⸗Wagen bei der Kaferne: 8 dem Biſchofsberge 
ſo wie die Reinigung der Abtritte bei den Wachen, Handwerker Stuben ꝛc, ſoll auf 
die gëtt folgenden drei Jahrt als pro 184942 dem e in Eurer 
prieſe gegeben werden. Es iſt hierzu ein Eieltattons⸗Termin auf Eer zë 
den 14. September d. J. Vormittags 11 . 
in unferm Geſchaftszimmer, Srauengaffe, Kë 859. SE zu welchem geeignete 
Unternehmer hiermit aufgefordert werden. 8 
Danzig, den 26. August 1839. ? , 

CS Röhigl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
Tie Repara⸗ ur der Hands und Bettwaſche bei der Kon auf dem ie 
ſbofeberge, ſoll an den Mindeſtfordernden in Entreprieſe gegeben E té Pit 
hierzu ein Licitations⸗Termin auf 

den 14. September d. F. Vormittags 10 Uhr Et 

in unſerm Geſchaͤftslocal, Frauen gaſſe IE 359. au, ö zu ven pe GH 

mer hiermit aufgefbedert werden. 

Danzig, den 26. Auguſt 1839. g wi 
Königl. e x 

% Die Aufuhr des Holzes für die Kaferne und die Strafauſtalten von 435 

hi⸗ſigen Garntſon⸗Holzhofe, fol auf das Jahr 1840 den Mindeflfordernden in En⸗ 
treprieſe geg ben werden. Es ſteht hierzu ein Lieitations Termin auf : 


— 15 —- 
den 18. September d. e Vormittags 10 Alte S 


in unferm GSefhäftslocale, Frauengaſſe AA W 559. an, zu e geeignete Unfere 


nehmer hierdurch vorgeladen werten, 

Danzig, den 26. Auguſt 1839. 

5 Königl. Barnifon: ee 
8. Die Abfuhr des Mülls und Reinigung des hierzu bei der Kaſerne auf 
dem Biſchhofsberge befindlichen Muͤllkaſtens, ſoll auf das Jahr 1840 den Min⸗ 
deſtfordernden in Ensrepriefe gegeben werden. Es ſteht hierzu ein Lieitations⸗Ter⸗ 


min auf 
den 18. September d. J. Vormittags 11 Uhr 


in unſerm Geſchaͤftslocal, Frauengaſſe I SEH an, au welchem geeignete Unter⸗ 


! biermit eingeladen werden. 5 
Danzig, den 26. Auguſt 1839. 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
9: Nachdem durch das neue Hafenregulativ die bisher unſerer Corporations, 
Caſſe zugefloſſenen Commerzbeitraͤge aufgehoben worden find, haben wir auf den 
Grund unſeres Statutes $. 68., 69. zur Deckung unſeres Geldbedürfniſſes die Erhe⸗ 
burg von Beiträgen der einzelnen Coxporations⸗Mitglieder beſchloſſen. Wir fordern 


die Lettern hierdurch auf, die Zahlung der Beiträge für das Etatsſahr 1639—40 


an unſern Boten Lukowski gegen unſere Quittung zu leiſten. 
Sang, den 19. Auguſt 1839. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Sen Abegg. RR, 


e E 


10, Bei Polet in Leipzig iſt fo eben nachſtehend TE Werk e er 
ſchienen und in Danzig, Jopengaſſe M 598., in C. G. Zomann's Kunſt⸗ u. 


ee dé haben; 
Repertorium 
Preußiſchen Strafrechts 


Eine eipsaberie Zuſammenſtellung der in dem Allgemeinen gandrecht Theil 
II. Tit. 20. und in ſaͤmmtlichen darauf bezüglichen Verordnungen en baltenen Straf⸗ 


beſtimmungen, bis auf die BE Zeit rte, Bearbeitet von Dr. Koch, Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſarius. 

Ein, nicht nur für jeden Juriſten ſondern auch für Stadt⸗, Gemeinde: und 
Steuer- Beamte, Bürgermeiller, Communrepräſentanten IC, unentbeprliches leicht ver⸗ 
ſtäͤndliches Werk, 


Der ſehr billige Subſcriptions SES von 1 = air das ee 7 


Wee uur SCH Se ect a ER; 
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11. Se die Beſſtzer der neueſten Zetzp- und Taſchen⸗Ausgabe von 


gë: Schiklers ſaͤmmtlichen Werken. 


8 Stuttgart. In E. Schweizerbarts Verlags handlung find vor Kurzem er, 
VE und in der Buchhandlung von S. Anhuth, Lengenwatkt 


. NE 432. zu hab en: 
Ra ch E ra ge 
Schillers ſämmtlichen Werken. 


. und „F 
b o 


Eduard See 
Zwei Bände (68 Bogen Hark). Mit einem Stahlſtiche. 
f Format wie die neue zwoͤlfbaͤndige Taſchenausgabe. a 
Preis 1 Thaler 15 Sgr. 


Bon der Reichhaltigkeit des Inhalts dieſer beiden Bände kann man ſich auf 


den erſten Blick hinreichend überzeugen. Dieſes Ergaͤnzungswerk enthaͤlt nicht etwa 
Kritiken über Schiller'ſche Schriften, ſondern nur ſolche Piegen, die in den ſoge⸗ 
nannten ſaͤmmtlichen Werken fehlen, außerdem noch einen Cpklus von Briefen, 
bie er an feine naͤchſten Verwandten in Württemberg ſchrieb. 

Eines unſerer geachtetſten Journale, das von W. Menzel redigirte Literatur⸗ 
blatt, drückt Dë bei der Ankündigung dieſer literaiſchen Erſcheinung aufs Vortheil⸗ 
hafteſte darüder aus. „Dieſe Rachträge“, heißt es darin, „enthalten eine ſehr 
„reiche Sammlung von Schillers Jugendgedichten, von feinen erſten poetiſchen Bir: 


ëm, und von den erſten Entwuͤrfen ſolcher @ebichte, welche er fpäter verbeffert . 


„hat. Dazu die Nenien mit kleinen erlaͤuternden Noten. Die erſte Bearbeitung 
„der Räuber, des Don Carlos. Kleine Abhandlungen, Stammduchblaͤtter, Gele 
„genheitliches aller Art, Briefe. — Es iſt unſtreitig die veichhaltigite und vol ſtaͤn⸗ 
„digſte Nachleſe zu Schillers Werken, die bis jetzt erſchienen iſt, bietet gar viel In⸗ 


3 tereſſantes dar, und complettirt das große Charakterbild Schillers.“ 


Der Oetav⸗Aus gabe des Hauptwerks ganz ähnlich veranstalten wir eben» 
falls eine ſolche, wovon in Kurzem der erſte Theil fachen wird; die e 
find ſomit in beiden Ausgaben als der 

i 13te und 14te Band 


von Soilers fämmklichen Werken zu betrachten, und gg da d mmm tie SE 


Format . auch dieſen ganz gleich eingebunden werden. 


Ans eigen 


Vom 21. dis 27. Auguſt 1839 ‚find folgende Briefe retour es, 
D Sörfe a Sprottau. 7) Kumindfi a Domdrowka bei Strasburg. 3) Hiemann 


a Halle. 4) Ralhke a Stolpe. 5) Adamske a Wreſchen. 4 Sie a Auclam. ` 


U 
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7) b. Tiedemann gem. Brandis a Prag. 8) Donewskt mit 20 Sgr. a Marienr 
werder. 9) Szilowekl a Rien bei Oßerode. 10) Schmidt a Mains. 11) Nowack 
a Lichtfelde bei Ehriſtburg. 12) Albin a Sandkrug bei Barkenſtein. 

Bönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. S > 
12. her an den Nachlaß des verftorbinen Uhrmacher Aug. rd. Hermann 
gerechte Anſprüche zu haben glaubt, melde ſich innerhalb 8 Tagen am Brodtbaͤn⸗ 
fenthor 690. Spätere Anmeldungen werden nicht berückſichtiget wer den. i 

Danzig, den 28. Auguſt 1839. SSC EE 

13. Noch ein Theilnehmer zu einer nahen wildreichen Wald,, Feld⸗, und 
Seu, Gogh kann beitreten Bootsmannsgaſſe Aë 1179. , 

14. Wer einen Papagei verkaufen will, melde Dé aten Damm AS 1534. 
15. Der Ring hat ſich wieder auf meinem Zimmer gefunden. A. Horwitz. 
16. Reiſe⸗Gelegenheit wird in dieſen Tagen nach Bromberg verlangt. Naͤhe⸗ 
res Langgaſſe M 364. i . 

17. Ein weiß und Bram gefleckter Hüͤhnerhund mit braunem Behang und lan⸗ 
gem Schwanze, der auf dem Namen Flanqueur hört, hat ſich geſtern in der Ge⸗ 
gend des Biſchofsberges vor dem Petershager Thore verlaufen. Wer denſelben im 
Goubernementshaufe abliefert, erhalt eine angemeſſene Belohnung. : 


38. Bei seiner Abreise nach Marienburg empfiehlt sich seinen-Freundem 
und Bekannten ie Dr. Moritz Friedländer. E 
19. Argantiſche⸗Wandlampen pro Stuͤck 1 t 5 Sgr. ſind zu haben beim 


Klempner Adolph Rudahl, auch werden Lampen für 2 Sgr. gereinigt. — 
20. Donnerſtag, d. 29. d. M., Konzert im Braͤutigam⸗ 
ſchen Garten in Schidlitz, ausgeführt vom Muſikch or des kten Leibhuſaren⸗Retziments. 
4 Ge 4 . a R . 8 e 7 
Dermierhbungen. ar 
21. Ulnter den Seigen Ne 1173. if eine freundliche Stube nach dorne nebſt 
Bedientenſtude, an einzelne Herren Dfficiere zu dermiet hen. a 
22. Im Haufe Jopengaſſe AS 601, iſt die Unkergelegenheit zu vermiethen 
und zu rechter Ziehzeit zu beziehen. 5 155 . 
23. Schnüffelmarkt A6 634. iſt an ruhtge Sewohuer ein Logis zu vermiethen⸗ 
24. Wreitgaffe AS 1192. iſt eine aus meublirte Stube zu vermiethen. 
e = z ` a - : H e 
Sachen zu verkaufen in Domig 
i Mobilia oder bewegliche Sachen, SE 
25. Einige Drefbänte ſtehen billig zn derkaufen Aften Dame 9 1129. zwei 


Treppen hoch. GE , = 
E Ke eben erhaltene neue Holl 8 Heer ac 211 hl 


1. 9 3 SE 


Se 


N „ In großer Auswahl werden ganz feine künſtliche Blumen zu 
o Auen Hüten, Hauben de., billigſt offerirt Tobiasg. 1565., 1 Treppe hoch. 
28. Reue Hollaͤndiſche Heeringe empfing M. G. Meyer, 

SE f Heil. Geiſtgaſſe M 1005. 


on. So eben empfing ich eine abermallge Sendung NEUCY Holl. Hee⸗ 
ringe, die ich in Lie Tonnen und einzeln billigſt empfehle. J. G. Amort. 
eng de * , * * 4 
) Kohler bo. ee S 
30. Freitag, den 30, Auguſt d. J., ſollen im Hauſe Haͤkergaſſe M 1451. 
auf freiwilliges Verlangen in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verkauft 
werden; 5 
1 goldner Ring mit Brillanten, 1 dito mit Roſen⸗, 1 pre mit Tafelſteinen, 
1 Paar goldene Ohrringe mit Diamanten, I Paar dito mit Roſenſteinen, 2 goldene 
Tuchnadein, 1 dito Haar⸗, 1 dito Siegelring, 1 dito Damenhalskette, 1 dito Tas 
battere, 1 dito Repetier⸗ 1 dito Damenuhr, mehrere ſilberne Taſch nuhren, 1 dito 
Weinpumpe, 1 mahag. Floͤtenuhr mit Spiegel und 5 Walzen, mahag. und berken 
polirte Kommoden, Schränke, Tiſche, Polſterſtühle, Beitgeſt lle, Schlafbänke e., 
derſchiedenes lackertes, metollenes und meſſingenes Haus⸗ und eiſernes, kupfernes 
und zinn. Kuͤchengeraͤthe, 1 Glaskronleuchter, 1 Parthie Makulatur, Papiertapeten 


und Ubeglaſer, 1 Büͤcherſammlung, verſchiedene Kupferſtiche unter Glas, mehrere aus. 


gezeichnete Gemälde von dekannten Meiſtern und 2 gezogene Damaſt⸗Tiſchtuͤcher nebft 
36 Servietten. f N . 


Ediet al Citation. 


31. Auf ben Antrag des Fiscus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig iſt gegen: 
1) den Seefahrer Ludwig Adolph Blauck aus Danzig, : a 
2) Schuhmachergeſellen Carl Ludwig Goldmann aus Danzig, 

= e Gerfahrer Heinrich Penner aus Neufahrweſſer bei Danzig, 

4) „ Schueidergeſellen Jullus Reinhold Andritſchke aus Danzig, 

„Bernſteindreher Eduard Julius Guſtav Biehn aus Danzig, 
L 


„Segelnaͤhergeſellen Heinrich Otto Birg aus Danzig, ? 
7) e Pofamentirerfohn Carl Eduard Auguſt Walter aus Danzig, 

8) Sckuhmachergeſellen Carl Ferdinand Hiller aus Danzig, 5 
9) e Seefahrer. Goitfried Emil van Werde alias Wenden aus Danzig, 


100 „ füdiſchen Handlungsgehülfen Samuel Eſechiel Cohn aus Danzig, 

11) Handlungediener Gottlieb Jacoby aus Danzig, e 

12) „Seefahrer Johann Jacob Géi aus Danzig > .% 

13) „Tiſchlergeſellen Simfon Loͤwenſtein aus Danzig, Ba RE ER Eer E 
14) e Zimmergeſellen Johann Carl Gottlieb Unterlauf aus Danzig, ` m 
35) + Shuhmahergefetllen Johann Gottlieb Müller aus Danzig, e 


Seegelmachergeſellen Carl Wilhelm Wiedebrecht aus Danzig, 


Wr 


GG 
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SC 17) den Seefahrer Martin Otto Ohlſen aus Reufahrwaſſer bei Danzig, 


18) „ GSerfahter Franz Ferdinand Horn aus Danzig, > 
19) = Maurergefellen Ludwig Herrmann Witt aus Danzig, N 
welche ohne Erlaubniß aus den preuß. Staaten ausgetreten ſind, dadurch aber die 
Vermuthung wider ſich erregt haben, daß ſie in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten 
zu entziehen, außer Landes gegangen, der Konfisketions⸗Prozeß ‚eröffnet worden. 
Diefelben werden daher aufgefordert, ungefäumt in die Königl. Preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf den 29. Auguſt 1840 Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlaades⸗Gerichts-Auskulator Wegner anſtehen⸗ 
den Termin in dem hiefigen Oberlandes⸗Gerichts⸗Konferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, 
und ſich über ihren Austritt aus den hiſigen Staaten zu verantworten. 
Sollten die obenbenannten Perſonen dieſen Termin weder perſoͤnlich noch 
durch einen zulaͤßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz-Kommiſſarien 
John, Kohler, Raabe, Schmidt und Martins, in Vorſchlag gebracht werden, 
wahrnehmen, fo werden fie ihres gefämmten gegenwärtigen in⸗ und auslaͤndiſchen 
Vermögens, fo wie allen etwanigen künftigen Erb, und ſonſtigen Vermoͤgens⸗ Anfällen 
für verlustig erfläst, und es wird dieſes Alles der Haupt⸗Kaſſe der Königlichen 
Regierung zu Danzig zuerkannt werden. S : 
Marienwerder, den 6. Juli 1839. 5 i 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Gberlandesgerichts. 
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Getreide markt zu Danzig, vom 23. bis inch 26. August 1839. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 2108 Laſt Getreide überhaupt 
zu Rauf geſtellt wor den. Davon 12723 Laſt unberkauft, und 19885 Laſt geſpeichert. 


. N er 
R 0 g 


CR? ER 


Weizen. zum ger, 1 zum Gerſte. Hafer, en 
brauch. | Tranſik. | 
1. Verkauft, Laſten: « - 485% 1215 — 15; | — 877 


Gewicht, Pfö. 126—133118—1233 — 103-113 — 
i Pet ie la: — 


b 100335 253 — 
2. Vio m Lande: | 
kenen 75 | 32 | — 21 
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Kam ind rafft vom 21. bis Incl. 23 net 1839 an bau bre, and 
nach Darzig beſtimmt: 
361 Laſt 15 Schffl. Weizen. 
b 23 Laſt 12 Schffl. Roggen. = 
E Schiffs- Rapport. : 
Den 23. Kugufl angekommen. 
e 1 — Prudence — London — Ballaſt. Gebr. Baum. 
J. C. Knudſen — Haabet — Stavartger — Bro: Bencke & Co. 
T. Willemſen — James m 
R. Naß muſſen — Forſoget — 
T. Strutt — Cygnet — Stockton — — Sleinkohlen. Ordre. 
W. SC Smit — de jonge Smit — Hamburg — h Ordre. 
IJ. K. Mandema — Broun Jontina — Rendsburg — Ball 
D, Albrecht — Eva — Leba — Brennholz (nach Got find. 


Geſegelt vg 
lſon — Elifabet Ba? ee Eh \ 
FJ. Wi ion iſabeth Huddleſton n tire Wind N. 
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* | O eh er en 
Freitag, den 30. Auguſt nl? 


